Spielanleitung für „Le jeu de l’oie“
Füllen Sie die Spielkärtchen aus. Sie können natürlich die Bezeichnungen ersetzen (s.u.).
Drucken Sie für 2 - 4 Schülerinnen / Schüler (=S) je ein Spielfeld (farbig) sowie die ausgefüllten Spielkarten (Définitions, Personnages, Vocabulaire) aus und kleben Vorder- und Rückseite zusammen. Sie können die Spielkarten auch auf farbigem Papier ausdrucken (cercle – rot, hexagone – weiß, étiquette – gelb), dann entsprechen sie den Farben auf dem Spielbrett. Die Spielkarten werden (ggf. foliert) auseinandergeschnitten und verdeckt auf den Tisch gelegt. Die S beginnen auf dem Startfeld mit dem Würfeln. Wer die höchste Zahl wirft, beginnt. 
Landet ein S auf einem runden Spielfeld, muss er eine Definitionskarte ziehen und den Begriff auf dem Kärtchen erklären. Ist die Definition richtig, darf er in der nächsten Runde wieder würfeln. Kann er den Begriff nicht erklären, muss er in der nächsten Runde erneut eine Definitionskarte ziehen.

Landet ein S auf einem             , so muss er ein Personnages-Kärtchen vom Stapel nehmen und die Charaktereigenschaften/Besonderheiten der Figur nennen. Kann er es nicht, muss er in der nächsten Runde erneut ein Personnages-Kärtchen ziehen.
Landet ein S auf einem             , so nimmt der Mitspieler rechts von ihm ein Vocabulaire-Kärtchen und liest die Vokabelerklärung vor – weiß der S das Wort, darf er in der nächsten Runde wieder würfeln. Weiß er es nicht, muss er in der nächsten Runde erneut eine Vokabelfrage beantworten.
Gewinner ist derjenige, der zuerst auf dem Arrivée-Feld angelangt ist.
Wollen Sie die Vorlagen ändern?
Natürlich können Sie die Seiten für völlig andere Zwecke verwenden und anders beschriften / gestalten. Die Bezeichnungen sind austauschbar, sie können die Schriftart, -farbe und -größe, Hintergrundfarbe der Tabelle oder die Stärke der Tabellenrahmen ändern. Beachten Sie jedoch Folgendes:

· Die Rückseiten (*verso.doc) passen genau auf die Vorderseiten (recto). Die Höhe und Breite der Tabellenzellen sind deshalb fest eingestellt; wenn Sie also längere Texte eingeben, „verschwindet“ das, was nicht in eine Zelle passt. Dieser Text wird auch nicht ausgedruckt. In diesem Fall müssen Sie die Schriftgröße verringern.

· Der Austausch der Symbole ist nicht zu empfehlen, da Sie dann auch das Spielfeld neu gestalten müssen. Außerdem ist es mit Word ein ziemliches Gewürge, die Symbole an die richtige Stelle zu bekommen, wenn man nicht geübt ist.
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